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„Royal Rangers“ sorgen für strahlende Augen

Die Appenweierer Pfadfinder packten Geschenke im Schuh-
karton für arme Kinder in Osteuropa.  Foto: Royal Rangers

Weihnachten ist nicht mehr weit. Die Menschen freuen sich 
auf Geschenke, gutes Essen und eine Auszeit mit der Familie. 
Doch in einigen Ländern in Osteuropa sieht dies anders aus. 
Die Pfadfinder der Agape-Kirche, die Royal Rangers, unterstüt-
zen die Aktion „Strahlende Augen“. Sie dient dazu, Kindern 
durch Geschenke ein Lachen ins Gesicht zu zaubern. Dazu 
packten die Pfadfinder Schuhkartons mit Buntstiften, Zahn-
bürste, Spielzeug und vielem mehr. Durch viele Sachspenden 
der Edeka-Kunden gelang es den Royal Rangers, insgesamt 
40 Schuhkartons zu packen. 

Marathon-Debüt im Doppelpack

Tobias (links) und Jürgen Rupp von den Genussläufern betei-
ligten sich am Marathon in München. Foto: Genussläufer Rheinau 

Zwei Jahre hatten sie darauf trainiert. 2020 machte ihnen Co-
rona einen Strich durch die Rechnung. Dann, 2021, war es so-
weit: Jürgen und Tobias Rupp konnten beim Marathon in Mün-
chen an den Start gehen. Für Vater Jürgen und Sohn Tobias 
war es der erste offizielle Marathon. Entsprechend groß war 
die Freunde über den erfolgreichen Lauf. Tobias überquerte 
die Ziellinie nach 4 Stunden und Jürgen nach 4:19 Stunden.

O
b Ausflüge, Wanderun-
gen, Schulveranstal-
tungen, Vereinsfeiern 

oder Exkursionen – gerne 
dürfen Sie uns Ihre Berichte 
mit Bildern senden, wir ver-
öffentlichen das Wichtigste 
auf dieser Seite und stellen 
Ihre Berichte online unter:  
www.bo.de/vereine-schulen 
Senden Sie Ihre Beiträge an  
lokales.rheinau@reiff.de 

oder lokales.appenweier-
renchen@reiff.de und haben 
Sie bitte Verständnis dafür, 
wenn hier nur veröffentlicht 
wird, was uns kostenfrei per 
E-Mail oder CD zugeht. Sie 
können Ihre Berichte unter 
obiger Internetadresse auch 
selbst einstellen, sie werden 
von der Redaktion freige-
schaltet, um illegale Verbrei-
tungen zu verhindern.

Einstiger Profi-Trainer zeigt Tricks und Kniffe

Bei einer Fußball-Aktion in der Schwarzwaldschule gab es 
ein besonderes Expertentraining.  Foto: Schwarzwaldschule

In der Schwarzwaldschule fand kürzlich eine Fußball-Akti-
on von „Future Sport“ statt. Ganz im Zeichen des runden Le-
ders stand der Unterricht der Zweit- bis Sechstklässler, die un-
ter Günter Rommel in der Sporthalle trainieren durften. Der 
ehemalige Fußball-Trainer beim VfB Stuttgart sowie ehemali-
ge Trainer der SC Freiburg-Damen reiste extra aus Stuttgart an 
und führte die fußballbegeisterten Schüler durch verschiedene 
Übungen zu Technik und Ballgefühl. Sportlehrerin Meike Brom-
bach freute sich, dass diese Aktion auch in Zeiten der Pande-
mie, zumindest im kleineren Rahmen, möglich war. 

VON UNSERER REDAKTION

Renchen-Erlach. Voriges 
Jahr gab es aufgrund von Co-
rona für die Erlacher Jung-
musiker keine Möglichkeit, 
im Rahmen von „Jugend mu-
siziert“ einen Einblick in ih-
ren Leistungsstand zu geben. 
Jüngst wurden nun die Eltern 
und Großeltern zu einer inter-
nen Veranstaltung in die Kro-
nenhalle eingeladen.  

Vorsitzender Jan Ecken-
fels wies eingangs darauf hin, 
dass dem Erlacher Musikver-
ein eine gute Jugendarbeit be-
sonders am Herzen liege. Dies 
sei zugleich die Voraussetzung 
für eine gute Zukunft des Ver-

eins. Von daher sei es wichtig, 
dass sich der Musikernach-
wuchs auch in der Öffentlich-
keit präsentiere, was zugleich 
eine sehr gute Motivationsstei-
gerung bedeute. 

Dass an diesem Nachmit-
tag die Motivation und Begeis-
terungsfähigkeit vorhanden 
waren, davon konnten sich die 
Besucher überzeugen. Für den
musikalischen Auftakt sorg-
te das gemeinsame Jugend-
orchester Renchen-Ulm-Er-
lach mit Dirigentin Alexandra
Ebert. Danach präsentierten 
sich die Jungmusiker unter
Leitung von Ralf Breßlein mit 
Einzelvorspiel mit gekonnt
vorgetragenen Darbietungen. 

Jungmusiker geben Kostproben
Auftritt in kleinem Rahmen: Der Erlacher Musiker-Nachwuchs gab bei „Jugend musiziert“  

in der Kronenhalle gelungene Einblicke in sein musikalisches Können. 

Die Jungmusiker des Erlacher Musikvereins stellten Eltern und 
Großeltern ihr Können vor.  Foto: Musikverein Erlach

VON ELLEN MATZAT-SAUTER

Rheinau-Rheinbischofs-
heim. Schriftführer Marcus 
Matz berichtete, dass die neue 
Vorstandsgruppe im Hinter-
grund, soweit es coronakon-
form möglich war, arbeitete. 
„In zig Sitzungen wurden al-
le Belange unseren geschätz-
ten Vereins und somit auch der 
Geschichte von Bische disku-
tiert.“ Matz dankte Kurt Wer-
ner, der ihm seinen Ordner 
mit der Gemeindechronik ab 
1274, zu 400 Jahre Marktrecht, 
Landwirtschaft sowie viele 
in Detailarbeit zusammenge-
stellte Unterlagen übereigne-
te. Er möchte alles aufarbeiten 
und dem Verein zur Verfügung 
stellen. Stammtische und Ver-
anstaltungen durften seit März 
2020 zuletzt keine stattfinden. 

Historische Tour Erfolg

Da Selina Beik-Riebs 2019 
nach zehn Jahren ihr Kas-
sierer-Amt niederlegte, über-
nahm es kommissarisch der 
Vorsitzende Jürgen Rohr. 
Durch Buch- und Kalender-
verkauf sowie Veranstaltun-
gen 2019 wie die erste histori-
sche Tour durch Bische mit der 
kulinarischen Begleitung des 
Kreativ-Teams berichtete er 
trotz Corona von einem Pols-
ter. Die historische Tour soll 
2022 wiederholt werden. Bei 
der großen Radtour Velo Gour-
mand hatte man einen sehr gut 
besuchten Stand, ebenso am 
traditionellen Jahrmarkt. Die 

Geselligkeit wurde beim Sau-
kopfessen an Dreikönig ge-
pflegt, was 2020 leider ausfiel. 

„Nach dem Tod unseres 
Vorsitzenden mussten wir uns 
komplett neu aufstellen, was 
uns auch gut gelungen ist“, be-
richtete Rohr. Nach fast ein-
jährigem Kampf erhielt der 
Verein einen Raum im zwei-
ten Stock der Graf-Reinhard-
Halle, da den alten Unterla-
gen die Feuchtigkeit im Keller 
zusetzte. Der Umzug soll dem-
nächst stattfinden. Das Katalo-
gisieren und Digitalisieren soll 
ebenfalls gestartet werden, um 
die Unterlagen für künftige Ge-
nerationen zu erhalten. 

Corona habe den Verein 
aufgrund der Altersstruktur 
über längere Zeit fast komplett 
lahmgelegt, hieß es. Nicht zu-
letzt deshalb möchte man ver-
mehrt Jüngere begeistern. Am 
Jahrmarkt 2021 beteiligte sich 
der Verein mit dem Kalender-
verkauf, einem kleinem Floh-
markt und Seegraskissenver-
kauf. Die Nähgruppe trifft sich 
regelmäßig und nimmt weitere 
Stoffe wie Leinen und Spitzen 
entgegen. Für das Engagement 
des Vereins dankte Ortsvorste-
her Robert Reifschneider. Er 
erinnerte an die 750-Jahrfeier 
vom 19. bis 21. Juli 2024, durch 
die noch viel Arbeit zukomme.

Bei den Neuwahlen wur-
den Vorsitzender Jürgen Rohr,
Stellvertreterin Bärbel Ruch-
Eckert, Schriftführer Mar-
cus Matz und Beisitzer Rudolf
Matthiß bestätigt. Neu ge-
wählt wurde Kassiererin Ast-
rid Huschle sowie die Beisitzer 
Martin Sebastian und Renate
Weik für Kurt Lacker und Her-
bert Klaus, die aus Altersgrün-
den ihr Amt niederlegten. 

„Beide haben unschätzbare
Dienste für den Verein geleis-
tet und stehen uns auch in Zu-
kunft mit Rat und Tat zur Ver-
fügung“, erklärte Rohr und
ernannte beide zu Ehrenmit-
gliedern. 

Jüngere Mitstreiter gesucht
Der Rheinbischofsheimer Verein für Heimatgeschichte bilanzierte kürzlich die beiden  

Jahre 2019 und 2020. Dabei standen auch Ehrungen und Neuwahlen auf dem Programm.

Ehrungen beim Rheinbischofsheimer Verein für Heimatgeschichte (von links): Vorsitzender Jürgen 
Rohr, Kurt Lacker, Herbert Klaus und Selina Beik-Riebs.  Foto: Ellen Matzat-Sauter

Schüler werden 
Plastik-Piraten 
zur Forschung
Appenweier. Die Sechst-
klässler der Schwarzwald-
schule wurden zu Plastik-
Piraten. Sie nahmen an der 
europaweiten „Citizen-Sci-
ence-Aktion“ des Bundes-
ministeriums für Bildung 
und Forschung (BMBF) teil 
und sammelten dazu Müll 
rund um die Rench. Außer-
dem untersuchten sie das 
Gewässer auf Mikroplastik. 
Die Probe daraus wurden 
eingeschickt und wissen-
schaftlich analysiert. Die 
Kieler Forschungswerkstatt 
analysiert, welche Flussab-
schnitte besonders stark 
mit Plastik verschmutzt sind 
und wie sich die Belastung 
von der Quelle bis zur Mün-
dung entwickelt. Näheres 
unter www.plastic-pirates.
eu. Foto: Schwarzwaldschule
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